
Sie sind interessiert und wollen sich anmelden?

Sie haben noch Fragen?

Wenden Sie sich an:

Koordinierung Patientenbeteiligung DAG SHG 
c/o NAKOS 
Nationale Kontakt- und Informationsstelle 
zur Anregung und Unterstützung von Selbsthilfegruppen

Otto-Suhr-Allee 115 | 10585 Berlin-Charlottenburg

Tel.: +49 030 | 31 01 89 80 

E-Mail: selbsthilfe@nakos.de

Internet: www.patient-und-selbsthilfe.de

Die NAKOS ist eine Einrichtung der Deutschen Arbeitsgemeinschaft 
Selbsthilfegruppen (DAG SHG) e.V. und organisiert die Mitwirkung 
von Patientenvertreterinnen und Patientenvertretern in den Gremien 
mit Patientenbeteiligung auf Bundes- und Landesebene.
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Anerkannte Organisation für die Vertretung der 
Interessen von Patientinnen und Patien ten und 
der Selbsthilfe chronisch kranker und behinderter 
Menschen in Deutschland

Otto-Suhr-Allee 115 | 10585 Berlin-Charlottenburg
www.dag-shg.de

Informationsveranstaltung 

Selbsthilfe redet mit
Patientenbeteiligung im Gesundheitswesen

24.–25. September 2015 in Hannover

Von Betroffenen zu Beteiligten
Wissenslücken schließen | Kompetenzen steigern | Interessen 
der Selbsthilfe und der Patientinnen und Patienten vertreten



Wir laden Sie herzlich ein zu unserer Informationsveranstaltung:

„Selbsthilfe redet mit.  
Patientenbeteiligung im Gesundheitswesen“

Was meint Patientenbeteiligung nach § 140f SGB V?
Wer kann die Interessen von Patientinnen und Patienten vertreten?
Was ist meine Aufgabe als Patientenvertretung?
Welche Fortbildungen gibt es?
Welcher Aufwand wird mir von wem erstattet?
An wen kann ich mich wenden, wenn ich mitmachen will? 

Wann? 24. September 2015, 13 Uhr 
 bis 
 25. September 2015, 12 Uhr

Für wen?  Engagierte aus der Selbsthilfe 
Interessierte aus der Selbsthilfeunterstützung 

Wo?  Hanns-Lilje-Haus 
Knochenhauerstraße 33  
30159 Hannover

Veranstalter: NAKOS, Berlin

Die Veranstaltung ist unentgeltlich (inklusive Übernachtung und 
Verpflegung). Begrenzte Teilnehmerzahl.
Reisekosten können ggfs. erstattet werden. Fragen Sie uns!

Gefördert vom Bundesministerium für Gesundheit.

Sie …
… leiden an einer chronischen Erkrankung oder Behinderung?
… sind engagiert in der Selbsthilfe?
… arbeiten mit einer Selbsthilfekontaktstelle zusammen?

Sie …
… wollen mitreden zu Therapie- und Behandlungsformen oder zur 

Zuteilung von Arztsitzen? 
… möchten Ihre Erfahrungen einbringen?
… möchten etwas zur Verbesserung der Gesundheitsversorgung 

beitragen? 

Und …
… Sie wissen nicht, wie Sie das tun können?

Die Regelungen zur Patientenbeteiligung im Sozialgesetzbuch sehen 
viele Möglichkeiten vor!

Wir erklären Ihnen die Regelungen und wie Sie sich einbringen 
können.

Sie erfahren, wie die Patientenbeteiligung gelebt wird und an welche 
Voraussetzungen diese Mitsprachmöglichkeiten geknüpft sind. Bei 
unserer Informationsveranstaltung geben wir Ihnen Basisinforma-
tionen zur gesetzlichen Grundlage und erläutern Verfahrensweisen 
aus der Praxis. Außerdem lernen Sie andere Menschen kennen, die 
ähnliche Interessen haben wie Sie.


